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Montags , den 26tenAug . 1799.
Z27

Gericht ! . Proclamationen.
1 Da Serenissim . Hochfürstl.

Durchl . zum Besten des Publicums
und zur Abhelfung des sich gezeigten
Mangels an Scheidemünhe Sich gnä¬
digst bewogen gefunden eine Quantitaet
Scheidemünhe von verschiedenen Sor¬
ten prägen zu lassen , so wird hiemit
öffentlich zu Jedermanns Nachricht
und Nachachtung bekannt gemacht , daß
diese neue Scheidemünhe als Jeveri-
sche Münhe in CourS gebracht , bey

-- der Renterey zu dem daraus bemerck-
ten Werthe ausgegeben , und auch
eben so wieder daselbst in Zahlung an¬
genommen werden solle, nicht weniger
auch Jedermann eine Quantitaet von
allen Sqrten daselbst einwechseln las¬
sen könne.

Resolutum Jever aus der Cammer
ßen 29 . Julius 1799.

2 Es soll die Eitarode auf den Hcrr-
-schafkl . iü Matten am ^ M --nsted,er Fußweg

V und n Matten beym. Dünkaae l öffentlich/ >verpachtet werden ; Die tzievdaber können
tkch deshalb am nächsten Mittwochen ms den

Z38
2Z dieses des Nachmittags um 2 Uhr , -u.
erst in den n Matten beym Dünkagci einfin .-
den , und nach den vorzulegenden Bedingun¬
gen pachten Giql . Jever den,4 Airg. »799.

Aus der Cammer hieselbst
g Es soll das Obst in den hiesigen

Herrschaft !. Gatten , als Aepkel , Birn , und
Pflaumen am nächsten Donnerstage als den
29 dieses öffentlich verpachtet werden , wes¬
halb die Liebhaber sich am obbesttmmten
Lage des Nachmittags um 2 Ubr? in dem V
Herrschaft! . Gatten ; hinter die neuertHält- / >
ser s emstnden und nach den Bedu .'gnugen ^ z^
pachten können. Sig Jever d . 24 Aug . 99 .7 !« L

Aus der Cammer hieselbst.
4 Wann ausgesuchten und erhaltenen

Pratürgerichtltchen Consens Balster Heeren
entschloßenist , die auf seiner Instanz anno»
tirken Güther des weyl . Matten Onnen Mar«
tens auf Ausmienerordnung verganten zu
laßen , Und da u kerminns auf den Donner.
stag als den29 Aug . angesetzrt worden ; so
können diejenigen welche von diesen Sachen
bestehend: in Zinnen , Kupfer , Meßing,
Linnen , Betten , Tischen , Stühlen , Schrän-
cken und sonstigen Sachen zu kaufen willens
sind , sich gedachten Tages in weyl . Marten
Onnen Martens Hause - u Tctteus einfinden
und der Bergantungsordnung gemäß kau'
ftn kaufen. Sigl . Jever den >7 Jülp 1799'

Aus der Regierung.
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5 Ad iuffauriam Christopher Harms

Ehefrau wild biem -t von Gerichtswegen zu
jedermannsWissenschaft gebracht , das Chri-
stopher Harms der ersscrn die Führung der
Haus - und Landwitthschaft , auch mit der
Deraußerungsacwalt , in Ansicht der Nach
ihremGu,finden cnibehrlicheii Mobilien , Mo,
ve,-.l !en und Feldfrüchrcn übertragen habe,
und dahero nicht gültig mit Cbristopher
HarmS^ sondern nur allein mit besten Ehe.
frau conirahiret werden tonne - Wornach rc.

Sigl . Jever den 22 Aug. >799.
Aus dem Landgerichte.

6 Wann zur Berichitgung des von
den Kirchenjuraten lignidiiien Vorschußes
eine Kirchenanlage in Zeit 14 Tagen zu be.
zahlen erkannt , und dann zur Erhebung der
desfalfigen Anlagcgelder , Mittwoch und
Freytag angesetzer worden ; so habe»; die
Pflichtigen sich an solchen Tagen Hey dem
Hrn . Cammerer, Tiarcks zu mttden , ihren
Beylrag von demselben zu vernehmen , und
in der obbestimMtem Hcblingezeit Zahlung,
bey Vermeidung der Erecution , zu verfügen,
Wornach rc . Sig . Jever den 17Aug . 179c) .

Lürgernzeister und Rath.

7

ES sollen die vorhin von Wedelschen,
nunmehro aber derOldenburgschen .Höchsten
Landes - Herrschaft eigemhümlich zuffändi.
gen circa25 ; Juck Kielgtvden - und circaZ2
Juck Hauslkngsgrodcn - Landcreyen in der
Vogtey Zetel , von Maytag »Zoo aiigerech-
netauf vier , sechs und acht Jahre , am Zken
Scpt . d. I . als am Dingstüöe nach Egidii,
des Morgens lim y Uhr an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend verpachtet werden , und
zwar die sogenannten zo Jückvom Häuslings-
Groden im Ganzen , vom Kielgroden aber
das darauf vorhandene Wohnhaus nebst
Scheune rc mitZo biSioo Zück bepm Hause
belcgenen Landes , Uud . die übrigen resp. >^5
chls 17; Juck Placken, oder Stückweise . Die
Pachtliebhaber wollen demnach zur bestimm¬
ten Zeit auf dem Kielgroden . sich cinfindcn,
die Bedingungen , welche auflls einige Tage
vorheraus dem Amte zu Bockhoru eingesehen
werden können , vernehmen und sodann nach
Befallen bieten und Hauern,

3ZO
Zugleich wird nachrichtlich hiedurch be¬

kannt gemacht, daß, behlif Erleichterung der
Comnuinftation vom Kielgroden mitdenDorf,
schäften Ellens , Klauhand u f w . , diesen
Dorffchasten gerade gegenüber . nicht weit
vom Ellenserdamm , eine zweyte Brücke
über das neben dem Kielgroden hergebenke
Friedeburger Ties im künftigen Jahre auf
Herrschaftliche Koste» Werde erbauet , und
dadurch denjenigen Eingesessenen jener Dorf-
schafttn , die etwas vom Kielgroden pachten
wollen, ein beträchtlicher Umweg nach die¬
sem Kielgroden werde ersparet werken Ol¬
denburg , aus der Cammer , d . 8 Aug . i ? yeh

Römer. Hervart . Schlosser. Mentz.
Schlosser ' Erdmann . - —

Loel.
8 Wann zur Verheurung von a Mat,

trn von den GmMschen ^ s^ vuMändeX
reyen . nahe bey Atrgarnsssiehl bc legen/^
Ivelche Eibe HeinS Klomfeld dermale » in
Heuer hat, anderweiler Terminus ausSonn-
abend den 7 . Seot a . c des Nachmittags
um, 2 Uhr . vor hiesiger Cammer ist angese-
tzet worden ; so wird solches den etwaigen
Liebhabern hierdurch mr Nachricht .bekannt
gemacht . Knipbausen den 21 . Aug 1799.
Hochgräfl .Cammer Hieselbst. Earlichs.

Privat Sachen.
I Ich habe besten franzößichen Braut-

wein bey Ankern und Kannen , auch be¬
sten braunschw. Cichorien bey hundert und
einzelen Pfunden für billigen Preis zu ver¬
kaufen. K . Boycken Wittwe In Jever.

2 Frlederich Luers Wittwe ist geson.
nen , Ihr bey der hiesigen Schlacht sie,
hendes Haus so von den Fuhrmann Gerd
Gerdcs bewohnet wird , imgleichen das an
der Mühlenstraße stehende neues Haus so
von Tode Albers bewohnet wird , am 3o.
dieses Nachmittags 2 Uhr , in JohannGer¬
hard Lilerö Krughause auf einige Jahre öf,

^ H Es stehen vier fast neue Tische zum
billigen Preis zu verkaufen , wo ? erfahrt
man bep Hübling.
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4 Der Secrctair Unger , istentschlo - . Außerdem hat dieses Land ün Erb.

ßc» , sein zu Schonens gelegenes Landgut, und Grund - Heuer jährlich - z Sch . und

. , der Jgngfcrnbusch genannt , entweder in be! Sterb - und Veränderungs - Fallen i E
V Erbheuer ÄULjUthlin , oder zu verkaufen , iz Sch eiuMehmen . Auch gehören noch
- > kiLbhaber zu dem einen oder andern , wollen dazu, ? Gräber auf dem Schortenser Kirch-

sich am Sonnabend , als den i4ten Sepcbr . hvf , und 5 oder Z Kirchenstellen in der Kir.
des Nachmittags um 2 Uhr , bei Herrn Io - che daselbst , von denen einer iz Sch . ic> w,
Hann Gerhard Eilers zu Jever in der Ho- Heuer thut
henliift , cinfindcn , und zu contrahircn suchen, Das Land liegt nur für ein halbes
wo bei annehmlichem Gebot , der Zuschlag Land , und sind daher die Herrschaftliche -

sogleich geschehn kann . und Küchengefälle jährlich nicht mehr als —
Die Conditionen sind bei dem Eigen - 10 E 74 Witt und alle sieben Jahr wird

gcnthümer vorher einzufthn , und dienet hier der Spcckguldcn mit — 12 Schaf io Witt

zur vorläufigen Nachricht ; daß das Land entrichtet.
aus circa ; z Stecker größtentheils 2 Scheffel Ehedem wurde auch auf diesem Lande
Einsaat haltenden Geestlandes , und einer Bierbrauerei getrieben,
großen Strecke Haide, , ferner aus io Matten Zwei Drittheil des Kauffchillings oder:

guten im grünen liegenden binnen Landes, Abstandsgeldes , können gegen 3 pro Cent
und einem Kamp , welcher 4 Malten groß , im Lande stehn bleiben . Jever den ibten

bestehet. August 1799. ^
In dem Kamp steht das Wohnhaus und ; Ein Haus in der Feinstraße . so

Scheune , welches zu >oco E bei der hiest - von die Frau Wittwe Hoyern und Sohn dem
gen Lrandveesicherungsgesellschafr aßecurt - Uhrmacher bewohnet wird , hat der Rent-
rck ist . schrciber Große auf May kZoo anzuireten

Das Haus bestehet aus zwei Stu - zu verheuern ; wer hiezu Lust hat , wolle sich
ben , von welchen die eine erst neu erbauet ankommenden Freytage , als den 30 August
ist , einer Küche, und Dorhaus . des Nachmittags in des Exccutcur Axen

Die Scheune hat zwei Fächer , eine Haus cinfinden.
Dreschdiele und die benörhigten Stalle für 6 Ehrenreich kn der Waagestraße nkmt
Pferde , Kühe , u . s. w . Bestellungen an auf Laberdan in Achtel Fas-

Der Kamp enthält , einen mit der be« fern. Auch find bey ihm neue Heeringe zu
stcn Sorten Obstbaumen bepflanzten Küchen , bekommen.
garten , und einen jFischteich . Der größte 7 Da man sich unterfangt , über mein
Theil dieses Kamps aber , ist mit Tannen , Land ein Pfad nach Accum zu nehmen , ich
Elfen , Bircken nnd hauptsächlich Eichen be , aber solches nicht gestatten kann , so warne
pflanzt , und nur ein Matt ohngefehr wird ich Jedermann , sich keines Pfades über
davon unterm Pflug gebraucht . mein Land zu bedienen , widrigens man sich

Wohnhaus , Scheune und Land , je - die Folgen selbst zuzuschreiben hat.
doch mir Ausnahme einer Stube , als wel- Hinrich Wessels, zu Hobbie.
che der Hcuermann zum Gebrauch des jedes . 8 Von weil. Berend Hinrichs Erben
maligen Eigenkhümers kein halten muß , so Geldern sind jsofort ivo E zinslich gegen
wie auch die Pflanzung und die Nutzung der Sicherheit zu belegen weshalb man sich
Obstbäume , welche ebenfals dem Eigen - beyBerend Lorchers zu Garms melde» kann,
rhümer Vorbehalten , sind für jährliche Zo 9 Ich empfehle mich mit einem Sor,
E > in Gold pränumerando zu bezahlen, und tiumit Eise» - und Galanteriewaaren , welche
die Ueberuahme der Abgaben welche in na- ich itzo aus Brauufchwetg erhalten . Auch
lura entrichtet werden mäßen , verheuert , habe ich wiederum eine Anzahl neuer Lefebü-
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Her bekommen , wovon der Catalog nach«
zu haben ist . I D , Grosse.

, o Am vcrwichenen Donnerstage,
Abends halb zehn Uhr hat man mit einem
etwa Z Pfund schweren Stein zu zwrtma
len in meine Fenster geworfen , und ich oa
be gehöret , daß diese Thal nicht von einem
Knaben sondern von einemKerl , kleiner Sta»
tiir , verübet worden Wer mir sichere Nach
richt > on dem Thater geben kann , erhalt ein
Douceur von 2 Louisd 'or Jever.

Hinrich Remmers.
« Mir ist in voriger Woche am i2ten

dieses aus meinen Borhause , ein gehäufter
Scheffel Weitzen mit einem guten Sack ge.
stöhlen worden ; der Sack ist mit tt » . be-
merkt , wer mir den Tpater anzeigen wird,
hak eine Belohnung von ein E zu erwarten
Johann Fr Helmers . Müller zu Kopperhörn.

, 2 Bey Trendtel junior ist für r E
folgendes Buch zu haben : Denkwürdigkeiten
aus der ostfriesischen Geschichte , den Freun¬
den der Geschichte insbesondere der vaterlän¬
dischen Jugend , zu einer belehrenden Un¬
terhaltung gewidmet von C - M Hafner 99.
imgleich n feine , mittle , ordinäre und ein-
mal gespielte Karten zu billigen Prcsien.

iz Nicolaus Dircks Jaiissen zu Bre-
dewarden hat zu verkaufen groß und kleine
gegerbtes Leder Er offeriret reelle Waare,
promte Behandlung und billige Preise.

»4 Ich habe noch einige Exemplarien
der Arten und Gesänge aus folgenden
Opern , als : Der Jagv , dem Dorf«
sahrmarkre , den beiden Savoyarden,
und der Aremia , vorrätig , biete jedes
einzelne Stück für 4 Grore an ; auch habe
noch Schützenlieder für r Grote.

Jever . Borgeeff.

ZZ4
rz Der Schneiberamtsmeister Funck

sen will um May 1800 in dem von ihm bis¬
her bewohnten Hame eine ziemlich große und
kleine Stube , beide mit Oefens versehen , an
eine kleine Haushaltung over an einzelne Per-
fohnen vermicthen , und kann Hcuermann
den Gebrauch der Küche nöchigenfalls mit
erhallen , man melde sich desfalls baldigst.

>6 Andreas Krüger ist gcwillct still.
Haus in der Lrostenstraß e worin z Stübers
> Küche und Keller , nebst Hinterhaus uiw
Glaiiung zu 6 Kühe , auch eine Erbhcuerzu
18 Sch aus freyer Hand zu verkaufe » ; es
könne » sich dahcro Liebhaber am 5 Septbr.
in des Eastwirchs Lichrenbergs Behausung
im Bremerschiüßel einfinden , und nach Ge
fallen contrabiren . *

17 Der Schuhmachermeister U Hin-
richs Ummen zu Waddewarden verlanget so«
gleich einen Lehrburschen , er verspricht ihn
gut zu behandeln , und kann man sich gleich
melden und wegen der Lehrjahre acrvrdiren.

18 Meinen Freunden und Gönnern,
zeige an daß ich meine in Braunschwetgermeße
gekaufte Waaren erhalten habe , bitte um
vielen Zuspruch . Jever den 2z . Ang . >799.

Jacob Wiebe Fooken.

Geburtsanzeige.

Unfern Verwandten und Freunden
benachrichtigeich , daß meine Frau , diesen
Morgen um 4 Uhr , ein gesundes Mädchen
gebahr . Sillenstede den lyten Aug . 1799.

Cordes , Pastor.
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